
 
 

                                                                                                    
 

 
 

 
 
 

den 09.09.2026 
 
 

Sehr geehrte Eltern unserer Schülerinnen und Schüler, 
 
 
 
 
am kommenden Montag, dem 14.09.2026, wird der erste Tag des neuen Schuljahres 2026/27 
traditionell nach einem besonderen Stundenplan ablaufen – auch mit Rücksicht auf die 
erfahrungsgemäß angespannte Situation im öffentlichen wie privaten Nahverkehr in der Innenstadt: 

9.30  – 11.10 h  Kl. 6 – 10: Unterricht bei den Klassenlehrkräften / Bekanntgabe d.Stundenplans 

1.GROSSE PAUSE ENTFÄLLT 
9.30 h:   Jg 2: Vollversammlung in der Aula 
10.45 h:   Jg 1: Vollversammlung in der Aula 
4. Std.   Ausgabe der Schulbücher an neue Schülerinnen und Schüler der Kl. 6-10 
 
5./6. Std.   Kl. 6 - 10: Unterricht bei den Fachlehrkräften nach Regulärstundenplan  
5.-7. Std   individuelle Bücherausgabe an die Jg1 (Fortsetzung: 15.09., 3.-7.Std.) 
14.00 h   Jg 1: Auftaktveranstaltung zur Berufsorientierung (Aula) 
 
Unsere neuen Klassen 5 werden ebenso traditionell erst am Dienstagnachmittag (15.09.2026) mit 
einer eigenen Begrüßungsveranstaltung eingeschult: 
5a um 14.00 h, 5b um 15.00 h, 5c um 16.00 h, jeweils in der Dillmann-Aula. Entsprechende 
Einladungsschreiben mit Klassenzuordnung haben die Eltern unserer neuen 5er bereits erhalten. 
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KEINE privaten Tablets mehr im Unterricht ALLER Klassenstufen 
 
Auf Beschluss der Schulkonferenz (21.07.2025) - dem höchsten Gremium der Schule, in dem Eltern, 
Schüler und Lehrer paritätisch mit jeweils vier Mitgliedern vertreten sind – wurden am Dillmann-
Gymnasium schon seit dem Schuljahr 2025/26 in den Klassen 5 bis 10 keine privaten Tablets mehr 
zugelassen. Der Beschluss resultierte daraus, dass die Lehrkräfte in den vorausgegangenen 
Schuljahren zunehmend Ablenkung durch unerlaubtes Surfen auf den privaten Geräten, 
Betrugsversuche mit Hilfe von KI und - nicht zuletzt: den Verlust handschriftlicher Fähigkeiten 
beobachtet haben. Da die Anschaffung privater Tablets für den Unterricht für die Familien sehr 
kostenaufwändig ist, sollen durch diese Regelung auch die Auswirkungen sozialer Ungleichheit 
zumindest im Klassenzimmer beschränkt werden. Mit unserer Entscheidung orientieren wir uns an 
pädagogischen Modellen, wie sie bereits in den baltischen und skandinavischen Ländern sowie in 
Kanada aus den gleichen Erfahrungen heraus umgesetzt wurden. Unterrichtsmitschriebe und 
Hausaufgaben sind also von allen Schülerinnen und Schülern der Klassen 5 bis 10 im Heft bzw. 
auf Papier auszuführen. 

 
Die künftige Jahrgangsstufe 2 (= Kl. 12) hat bereits im Verlauf des vergangenen Schuljahrs  
Leihgeräte von der Schule erhalten, die an alle Schülerinnen und Schüler des Jahrgangs für die 
Nutzung im Unterricht und zu Hause ausgegeben wurden. Im Schuljahr 2026/27 wird dieses Modell 
nun – wie schon angekündigt – auf die Jahrgangsstufe 1 (= Kl. 11) ausgedehnt. Selbstverständlich ist 
es den Kursstufenschülern weiterhin erlaubt, auf Heft oder Papier mitzuschreiben – zumal alle 
Prüfungsleistungen (d.h. alle Klausuren und Tests sowie die schriftlichen Prüfungen im Abitur) nach 
wie vor in allen Bundesländern ebenfalls handschriftlich zu absolvieren sind. 
 
Für den informationstechnischen Unterricht in diversen Fächern sowie für die digitalen Projekte und 
Aufgabenstellungen innerhalb der Unterrichtsstunden stehen weiterhin Tablet-Klassensätze zur 
Verfügung, die von den Lehrkräften jeweils ad hoc ausgegeben werden. Es muss also niemand den 
Verlust digitaler Kompetenz befürchten. 
 
Aus den genannten pädagogischen Gründen bitten wir Sie als Eltern für diese Entscheidung der 
Schulkonferenz um Verständnis und weisen abschließend noch einmal ausdrücklich darauf hin, dass 
die Anschaffung eines privaten Tablets für eine Schülerin oder einen Schüler des Dillmann-
Gymnasiums nicht erforderlich ist und dass der Einsatz eines  privaten Geräts an unserer 
Schule auf allen Klassenstufen nicht mehr zugelassen wird.  
 

 

 

Herzliche Grüße – bis bald im neuen Schuljahr!  

Ihr 
 
 
 
Manfred Birk 
Oberstudiendirektor 

 
 

 

PS: Diesen Brief sowie 
die „Dillmann-Termine“ können Sie 

auch auf unserer Homepage 
  www.dillmann-gymnasium.de 

nachlesen. 


